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Mac und Dave waren in das Haus zurückgekehrt, wo Mac vor Monaten diese Entführung von
Dave vorgetäuscht hatte. Dass das alles von Mac so geplant worden war, dass es sich dabei
ergeben sollte, dass die alte Verbindung wieder entsteht, das hatte ja Dave erst nicht ahnen
können. Aber es hatte sich ja dann doch alles so entwickelt, dass es für beide nun das geworden
ist, worauf sie so lange verzichtet hatten. Mac, der seit Jahren in seinem Ex-Chef verliebt ist,
wollte damit ja nur erreichen, dass sie beide wieder zusammen sein können. Nicht nur um zu
plaudern und etwas gemeinsam zu trinken und zu essen. Denn Dave, als Mann aus dem
gehobenen Business konnte es sich vielleicht noch leisten, als Gay auch einen Partner zu haben.
Aber einen Sexuellen Fetisch zu haben, den sehr viele eher als “Pervers und Abartig”
bezeichnen, das war für ihn noch schwieriger. – Inzwischen leben sie beide auch schon fast wie
ein richtiges Gay-Paar zusammen. Auch wenn sie sich nun dennoch, bzw. erst recht ab und zu
ihren gemeinsamen versauten Spaß gönnten, so wollten sie doch noch mal zu dem Ort
zurückkehren, wo zum zweiten Mal ihre Liebe begonnen hatte. Denn dieses Haus, wo all das
begann, gehört ja der Firma von Dave und die wollten hier ein neues modernes Haus errichten.
Und dann gäbe es diesen siffigen Keller nicht mehr. Sie müßten dann für diese Art von
Sauereien einen anderen Raum, oder ein anderes altes Haus finden... Zuhause bei Dave könnten
sie es sicher auch machen, doch danach müsste sich jemand darum kümmern, dass all das siffige
wieder weckt gemacht wird. Da ist ein schäbiger alter Keller besser. Der kann so gammelig und
stinkig bleiben und es gibt dem ganzen noch mehr Anreiz. Vor allem bleibt so, das teure Haus
von Dave für die regulären Besucher ein Haus, was edel und gut versorgt ist.

Somit sind sie heute Abend wieder in diesen alten Keller gegangen, um ihr besonderes
Vergnügen auszuleben. Längst war es mitten in der Nacht und überall war eine Stille, die schon
gespenstig wirkte. Von draußen drangen auch kaum Geräusche herein, da dieses Areal seit
langer Zeit abgesperrt und ungenutzt ist und ohnehin keiner mehr hier lebt. In diesem Keller, wo
sich beide vor mehreren Stunden zurückgezogen hatten, wo sie zunächst mit einen „Nobel“
Picknick auf dem Gammelbett begonnen haben, um sich in ihre besondere geile, versaute
Stimmung zu bringen, war ihnen alles andere egal. Hier stört sie doch keiner! Da konnte man
höchstens mal andere Geräusche hören, wie Ratten oder so, die durch leere Gänge flitzten. Das
stört das verliebte, geile Pärchen auch nicht. Sie hörten es noch nicht mal, das neben den
normalen Geräuschen, dass es da doch noch andere Geräusche gab. Erst jetzt wo beide nach der
längeren Erzählung von Mac nur schmusend auf dem Bett lagen, da hörte man von irgendwoher
ein leises Wimmern. Wie es beide zum ersten Mal bewusst wahrnahmen, sahen sich beide
verwundert an. Was war das für ein Geräusch? Ein Tier konnte es doch nicht sein, aber was ist
es dann. Mac flüsterte Dave ins Ohr “Hier sind doch noch andere Räume, vielleicht haben sich
hier Penner für die Nacht eine Unterkunft gemacht. Lass uns nach sehen...” - “So wie wir sind?”
meinte Dave. “Na, noch sehen wir sicher noch hundertmal besser angezogen aus, als so mancher
Penner von der Straße. Wie es unter unseren guten Anzugshosen aussieht, das kann doch keiner
sehen, nicht mal riechen. Es stinkt doch hier schon schlimm genug...” Dave nickt und sie
beschlossen durch die Räume hier unten im Keller zu gehen. Wenn da nur ein Penner ist, der
würde nicht weiter stören und mehr konnte es doch eigentlich auch nicht sein. - Neben der
einzigen noch so gerade funktionierende Toilette und Bad, da war noch eine Tür, die sie bisher
nicht wirklich beachtet hatten. Und diese Tür war nun nur angelehnt, was ungewöhnlich ist, da
sie bisher immer verschlossen war. In dem nun folgenden Raum war es stockfinster. Dave und
Mac lauschten in den Raum rein. Tatsächlich war darin ein leises, aber deutliches wimmern zu
hören. Es mußte ein Mensch sein, das war wohl klar.



Dave und Mac flüsterten sich noch was zu, dann griff Mac schnell an den Lichtschalter neben
der Tür. - Wie das Licht angeht, bleiben beide zunächst stehen, bis sich ihre Augen an das grelle
Licht gewöhnt haben. Und was sie sehen, damit hatten sie wirklich nicht mitgerechnet. - An der
gegenüberliegenden Wand, war ein Mann im dunkelblauen Anzug angebunden. Über seinem
Gesicht war eine Maske aus Stoff. Wie man sie bei einem Bankeinbruch sieht, oder wie bei
Bikern, die eine Sturmhaube unter dem Helm tragen. Da sie aber keine Augenlöcher hat, kann
der nichts sehen und sicher auch nur sehr wenig hören. Zusätzlich steckt im Mund ein dicker
Knebel. Deshalb war auch nur das wimmern zu hören. - Der erste Gedanke von beiden, da hat
man einen Mann entführt, so wie Dave damals. Aber wer war der Mann und vor allem, wer hat
diesen Mann in den Keller gebracht und ihn dann vergessen wieder abzuholen. Mac und Dave
sahen sich an und gingen dann langsam weiter in den Raum rein. – Der derbe Gestank, in diesen
Raum, der ähnlich wie in dem anderen Raum. Somit hatten sie auch keinen Unterschied in den
Mief bemerkt. Es stank halt wie ein Abwasserkanal! - Wie sie nur noch wenige Schritte vor
diesen Mann standen, da sahen sie etwas, was ihre Geilheit wieder weckte. Dieser Mann, wie
lange er hier so festgemacht hing, das wußte sie ja nicht, der hat sich ganz offensichtlich in die
Hose gepißt. (So wie es Dave damals auch tun mußte, weil er nicht zum Klo konnte) Auf der
dunklen Hose war im Bereich des Schrittes eine andere, eindeutige nasse Stelle zu sehen. Sie
sahen es, griffen sich an ihren Schritt, weil ihr eigener Schwanz sich von alleine verhärtet. Da
stieß Mac seinen Kumpel an und sagt mit normaler Stimme “Ich faß es nicht, das ist doch sicher
Tyron... seit Wochen habe ich nichts mehr von ihm gehört und nun hängt er wieder hier im
Keller. Ich nehme an, dass eine andere Gang ihn mal wieder entführt hat...” Ob das Tyron schon
verstanden hat, wer da spricht, oder ob es nur die Angst ist, dass seine Peiniger nun wieder
gekommen sind, das konnte man nicht sagen, da man nicht in seine Augen sehen kann, um zu
erkennen, wie sein Blick ist. Nur was Dave und Mac gerade mit bekommen, das Tyron sich in
seinen Fesseln windet, wie ein ängstliches Kind, das nicht weiß, ob es jetzt bestraft wird oder
endlich von der Pein erlöst wird. Tyron wimmert und wimmert... da muß wieder etwas in seiner
Hose geschehen, weil seine Schwanzbeule deutlich größer wird. Dave und Mac merken es
zunächst nur daran, das etwas auf dem Boden tropft. Und das sind nicht nur ein paar Tröpfchen,
die ohnehin die ganze Zeit aus der eingepissten Hose tropften, sondern jetzt ist es ein richtiger
Pissstrahl, der zwischen seinen gespreizten Beinen herausrinnt. Wie es schon so deutlich auf
dem Boden rinnt, haben sich beide auch schon längst entschlossen, es für ihren geilen Spaß zu
nutzen. In diesem Moment, da hört man noch andere Geräusche. Es klingt nach einen
schmatzen, wie man es hört, wenn man(n) auf dem Klo sitzt und die Kacke aus dem Arsch
kommt. Das Geräusch das kann nur aus der Hose von Tyron kommen. 

Zunächst noch zum besseren Verständnis zu den Ereignissen, die davor geschehen waren. -
Tyron, der hier wirklich schon länger als einen Tag an der Wand hängt, der war auf einem
großen Galadinner gewesen. Er ist ja nun mal Security bei den Promis. Tyron mußte dort nicht
nur auf seinen Promi aufpassen, sondern er durfte sogar mit am Dinner teilnehmen. Er aß und
trank, so als wäre er auch ein normaler Gast. Wie die Party zu Ende ging und er seinen Promi
nach Hause bringen wollte, da wurde er von zwei unbekannten Männern geschnappt. Die
brachten ihn in diesen Keller und ließen ihn dann angekettet hängen. Das diese Entführung auch
nur ein abgekartetes Spiel war, was sein Promi sich ausgedacht hatte, das wußte Tyron nicht. -
Eigentlich hatte der Promi es gemacht, um mit seinen Kumpels eine geile S/M Session
abzuziehen. Aber wie das nun mal so ist, hatten es die “schönen und reichen” Promies
vergessen. Sie soffen irgendwo anders weiter und genossen ihre Stimmung. Das der arme Tyron
da irgendwo in einem Keller alleine gefesselt auf seine Erlösung wartet, das war ihnen nicht
mehr so wichtig. Sie hatten auch ohne ihn ihren Spaß. - Nun ist also Tyron schon mehr als einen
Tag im Keller und wie jeder normale Mensch, muß man auch mal müssen. Als Tyron so alleine



an der Wand festgemacht hing, da erinnert er sich wieder an die Sachen, die er damals zum
ersten Mal erlebte, als er von Mac entführt worden war. Und wenn ihn jetzt schon keiner befreit
und er es sowieso nicht mehr einhalten kann, dann kann er sich auch in die Hose machen. Das
war nun schon vor Stunden gewesen, dass er sich in die Hose geschifft hat. War danach etwas
vor Erschöpfung eingenickt und wurde wieder munter, als er von irgendwo Geräusche hörte.
Tyron hoffte da noch, dass er endlich aus dieser misslichen Lage befreit wird und wartete
darauf, dass man ihn endlich losbindet. Aber es geschah nicht. Die Geräusche, die er gehört
hatte, die hatten wieder aufgehört. - Er konnte ja nichts sehen und wußte auch nicht, dass da
zwei andere Männer hierhergekommen waren, weil sie sich einen geilen Spaß gönnen wollten.
Es waren ja Mac und David gewesen - Wieder verging die Zeit und nichts passierte. Außer, das
Tyron längst spürte, dass er nicht nur pissen mußte. Pisse läßt man laufen, auch wenn es dabei
die Hose nass macht. Doch durch das viele Essen bei dem Dinner und weil er jetzt schon seit
mehr als einen Tag nicht mehr auf dem Klo waren, führte das ganze natürlich auch dazu, das er
kacken muss... er könnte sich jetzt auch in die Hose machen, aber er wollte auch endlich aus
dieser misslichen Lage befreit werden. - Wenn da mal jemand im Keller gewesen ist, konnte es
ja auch sein, dass der noch da ist. Alles was Tyron seit einiger Zeit nur machen konnte, er
versuchte so laut es eben geht zu rufen. Was durch den Knebel im Mund nur ein Wimmern
wurde. Vielleicht hört man das ja... dachte er. Zum Glück für ihn, hatte es ja nun Mac und
David gehört. - Tyron hörte wie jetzt zwei Person den Raum betraten. Er konnte sie nur nicht
richtig verstehen, da die Wollmaske auch seine Ohren bedeckte. Ihm blieb keine andere Wahl,
als abzuwarten, was diese Personen machen...

Dave und Mac stehen also vor dem angeketteten Tyron und bekommen mit, dass er sich in die
Hose macht. Das es nicht nur seine Pisse ist, die bei ihm in die Hose geht, sondern das der
Tyron sich jetzt auch noch in die Hose kackt, das hört sie jetzt. Wie es beiden klar wird, was die
Sau da macht, sehen sie sich nur schnell an und mit einem Kopfnicken ist ihnen ohne Worte
klar, was sie jetzt machen werden. Denn schließlich habe sie selbst seit einiger Zeit einen mehr
als vollen Darm und Pissblase, die auch bald platzt, wenn sie die nicht schnell leeren...
Schließlich war das doch der Grund, dass sie heute in diesen Keller zurückgekehrt sind. Sobald
ihr Darm soweit ist, wollten sie es in ihre Hose abladen, um es für das geile zu nutzen. - Wer
diesen beiden Männern auf die Hose sehen würde, der würde auch schon erkennen, dass bei
beiden die erste Pisse in die Hose gelaufen ist. Nur diesmal wollen sie es nicht einfach nur so in
die Hose laufen lassen. - Ruckzuck, ohne die Gesichtsmaske abzunehmen, haben sie den Tyron
von der Wand losgemacht. Schleifen ihn dann, einer rechts und links, in den anderen Raum, wo
sie selber was geiles versautes machen wollten. Mit schnellen Bewegungen haben sie dann
Tyron auf das Metallbett geworfen und ihn wieder ankettet. Noch immer weiß also Tyron nicht,
wer sich da an ihm vergeht. Man hört ihn auch nur leise winseln, mehr kann er nicht machen, da
der Knebel noch immer in seinem Mund steckt. Das seine Hose inzwischen randvoll geschissen
und gepisst ist, das sieht er nicht selber, er kann es nur an dem feuchten Brei spüren, der sich in
ganzen Bereich zwischen seinen Beinen verteilt. Dafür sehen nun Mac und Dave etwas, was
ihre eigene Geilheit wieder anfacht. Tyron muß das alles offensichtlich erregen, denn sein
Schwanz ist recht deutlich angeschwollen. Zumindest beult seine eingesaute Anzugshose mehr
als deutlich. - Für einen Moment stehen sie beide nur neben dem Bett und sehen sich diesen
eingesauten, aber attraktiven Mann an. In diesem Moment der Stille, da hört man plötzlich einen
lauten Furz und dann noch einen zweiten. Mac und Dave sehen sich grinsend an, weil sie es
waren, die gerade so laut gefurzt haben. Und sie sahen noch was, auf ihren ehemals guten
Stoffhosen ist die feuchte Stelle noch größer geworden. Beide geben sich nur wortlos ein paar
Handzeichen und jeder weiß nun, was er zu tun hat. Denn jetzt wird es nun mal dringend Zeit,
dass sie selber kacken und pissen...



Mac zieht sich schnell die Hose aus, behält aber seine Unterhose an. Dave macht das gleiche.
Hemd, Schlips und Jacke behalten sie an! Nur untenherum sind sie jetzt fast vollständig nackt. -
Dann hocken sich beide über Tyron hin. Mac über seinen Kopf, Dave über die Hüfte. Und dann
geht es recht schnell. Mac reißt die Wollmaske runter und den Knebel aus dem Mund und
drückte seine siffige Unterhose, mit samt seinem Arsch auf das Gesicht runter. Dave hat mit
flicken Griff die Hose von Tyron geöffnet und sie soweit es geht runtergezogen. Die siffige
Brühe in der Unterhose von Tyron, die nun sichtbar wird, die interessiert ihn nicht. Ruckzuck
hat auch er sich breitbeinig über seine Hüfte gehockt. Dave hat auch noch seine Unterhose an,
als er mit seinem Arsch, die triefend nasse Schwanzbeule von Tyron berührt. Dann greifen beide
an ihren eigenen Schwanz, der ihre Unterhose ausbeult. Und dann mit einem Kopfnicken geht
es los. Fast synchron kacken und pissen sie beide gleichzeitig auf dem unter ihnen liegenden,
wehrlosen Tyron. - Tyron hatte auch keine Chance in dem kurzen Moment wo die Maske
weggerissen wurde, zu erkennen, wer da auf ihn hockt. Noch bevor er einen Ton sagen kann,
bekommt er in sein weit aufgerissenes Maul einen braunen, stinkenden Matsch gepresst. Auch
wenn die größere Masse in der Unterhose von Mac hängen bleibt. So kommt die Pissbrühe,
vermischt mit weicher Kacke durch den Stoff durch, direkt in sein Maul. - Auf seinem Schwanz,
da geschieht genau dasselbe. Nur dort wird dieser Matsch noch ein zweites Mal gefiltert. Erst
von der Unterhose von Dave und dann noch mal durch den Stoff seiner eigenen eingesauten
Unterhose. Aber der Unterschied, ob er alles direkt abbekommt, oder es durch den Stoff etwas
gebremst wird, ist nun auch egal. Tyron liegt nach nur Sekunden in einer riesigen stinkenden
braunen Masse. - Während sich die beide ausgeschissen und gepißt haben, haben sie auch schon
ihre Schwänze durch ihre Unterhose angewichst. Wie dann alles raus ist, rückt Mac nur ein
Stück zurück, zieht mit schnellen Griff den dreckigen Stoff runter, so dass sein harter Kolben
heraus ploppt und er stößt seinen Hammer in das verkackte Maul. Er benutzt seinen Kolben wie
einen Rammbock, um alles, was im Mund noch drin ist, bis tief in den Rachen zu stopfen. Am
anderen Ende reißt nun Dave erst seine Unterhose beiseite und dann die andere, greift nach dem
Schwanz, rollt hastig ein Kondom drüber und drückt in direkt in seine weich geschissene
Rosette rein. Für Tyron geht das alles immer noch viel zu schnell. Sehen kann er immer noch
nichts, da auf seinen Augen Unmengen an schmieriger Kacke liegen. Ihm bleiben im Moment
nur zwei Dinge zu tun. Er muß sich darum kümmern, seine beiden Peiniger zu befriedigen, denn
er weiß nicht, ob diese Typen nicht noch andere Schandtaten mit ihm vorhaben. Er weiß ja
nicht, das Dave und Mac auch nur ihren Spaß wollen und nicht diejenigen sind, die Tyron hier
im Keller angekettet haben.

Da das alles ihn auch erregt, beginnt Tyron mit seiner Zunge, so gut es geht, den Schwanz in
seinem Maul zu abzulecken. Hoffentlich wird dann der Peiniger nicht mehr so streng mit ihm
sein, wer ihm einen bläst... - Die Piss-Kacke-Brühe die schluckte er noch irgendwie. Es blieb
ihm sowieso keine andere Wahl, als alles in seinem Magen aufzunehmen. Es sei denn er kotzt
es aus, aber da war der dicke Hammer, der es zum Glück verhindert. Wonach der schmeckt, das
ist ihm sowieso egal, und er schmeckt den Unterschied sowieso nicht mehr, ob es Kacke, Pisse
oder alter Sperma ist, den er da ableckt. - Weiter unten bemüht er sich mit auf und ab
Bewegungen seiner Hüfte, den Arsch zu ficken, der auf seinem harten Kolben sitzt. Wie Dave
merkt, das Tyron in seine Kiste stößt, hilft er mit, in dem er seinerseits seine Hüfte auf und ab
bewegt. Derweil, weil es ansonsten nichts anders für ihn zu tun gibt. Beugt er sich dabei etwas
vor, greift um Mac herum, der ja nur Zentimeter vor ihm hockt, und spielt an seinen Titten, die
er durch das Hemd zu fassen bekommt. Mit seiner anderen Hand schnappt er sich seinen
Schwanz und wichst ihn im gleichen Takt mit, wie er gefickt wird. Mac genießt es, dass sein
Freund Dave ihm so verwöhnt, so dass er noch schneller ins Maul von Tyron fickt. Der
wiederum hat sich auch längst an den Fick ins Maul und den Fick in den Arsch gewöhnt. Also



werden seine Bewegungen immer schneller, vor allem mehr mit Vergnügen. - In den alten
Keller hört man so nicht nur die Fickgeräusche, sondern auch bald das wild hemmungslose
stöhnen der Drei. Das kann man sogar schon bis nach draußen hören, aber hier ist ja niemand
mehr, auf diesem alten verlassenen Grundstück. Und so wird es auch niemanden mehr stören,
das aus dem Keller ein Gestank kommt, der für andere eigentlich ekelhaft wäre, da er einer alten
Kloake gleicht. Nur sie in diesem Keller, denen ist das alles egal, sie sind gerade dabei ihren
Orgasmus zu kriegen... die Reihenfolge läßt sich nicht feststellen. Mac spuckt seine Soße ins
Maul von Tyron. Der spritzt in den Arsch von Dave ab und Dave spritzt seinen Saft gegen den
Rücken seines Partners - dann ist es schlagartig still hier. Nur das Atmen der drei ist zu hören.
Erst nach einigen Augenblicken macht sich Tyron wieder bemerkbar. Ihm stört jetzt vor allem
die Gewichte auf seinen Körper und auch Mac und Dave gefällt diese komische Stellung nicht
mehr. Sie steigen von Tyron runter und nun erst sieht er, mit wem er es gerade zu tun hatte. -
Während Mac noch ein paar klärende Worte mit Tyron redet, telefoniert Dave. Nach gut einer
halben Stunde fährt die große schwarze Limousine von Dave vor. Derweil hatten sich Dave und
Mac wie ursprünglich vorgesehen, andere Sachen angezogen. Duschen oder so was war ja nicht
möglich. Und Tyron? Der mußte so bleiben wie er ist! Mit dem Butler wurde nur vereinbart,
dass er was über den Sitz legt, als er sie mit dem Auto abholt, mehr nicht... - Und dann ist es
auch bald schon wieder einige Monate später. Dieses alte Gebäude wurde abgerissen und Dave
hat an der Stelle ein anderes modernes Bürocenter bauen lassen. - Aber zur Erinnerung, hat er
sich einen Kellerraum für sich reservieren lassen. Was sich darin befindet und was manchmal
zwei Männer machen, wenn sie abends im Keller des Haus verschwinden, das wissen nur
wenige Eingeweihte. In der Fortsetzung werdet ihr es erfahren, was Dave und Mac mit diesem
neuen Kellerraum nun machen. 


